
Koordinierendes Zentrum für 
traumatisierte Geflüchtete

centra

Einladung

Mittwoch, 13.09.2023 
9.30 - 15.00 Uhr

Fachtag: 
„Mind the gap“ – Geflüchtete 
mit besonderen Bedarfen 
erkennen und versorgen

centra - Koordinierendes Zentrum
für traumatisierte Geflüchtete
Heidenkampsweg 97 • 20097 Hamburg
www.centra.hamburg

Die Veranstaltung wird im 

Hybrid-Format stattfinden. 

Auch eine Online-Teilnahme 

ist möglich.

http://www.centra.hamburg


Programm

Koordinierendes Zentrum für 
traumatisierte Geflüchtete

centra
Gefördert durch:

Ab 9 Uhr Ankommen, Kaffee

9.30 - 9.45 Uhr Begrüßung

Tim Angerer (Staatsrat der Sozialbehörde, Hamburg)
Jürgen Gallinat (Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, UKE Hamburg)

9.45 - 10.30 Uhr Schutzbedarfe systematisch und frühzeitig erkennen

Alva Träbert, Bundesweite Arbeitsgemeinschaft Psychosozialer Zentren 
für Flüchtlinge und Folteropfer - BAfF e.V., Berlin

10.30 - 11.15 Uhr Versorgung von vulnerablen Geflüchteten in Hamburg 
Ulrike Kloiber, Senatskoordinatorin für die Gleichstellung von Menschen  
mit Behinderungen, Hamburg

11.15 - 11.30 Uhr Kaffeepause

11.30 - 12.15 Uhr Folter und Folterüberlebende 

Michael Brune, Haveno, Hamburg

12.15 - 13.00 Uhr Mittagsimbiss

13.00 - 14.30 Uhr

Workshop 1:

Workshop 2:

Workshop 3:

Workshops

Identifizierung, Dokumentation und Versorgung besonderer Schutzbedarfe -  
Toolbox für die Praxis 

Alva Träbert, Bundesweite Arbeitsgemeinschaft Psychosozialer Zentren 
für Flüchtlinge und Folteropfer - BAfF e.V., Berlin

Versorgung von Klient:innen mit Foltererfahrungen 

Michael Brune, Haveno, Hamburg 

Beratung zu religiös begründeten und (extrem) rechten Einstellungen:  
Die Angebote Legato und perspek’tif:a stellen sich vor 

Mitarbeitende der Beratungsstellen Legato und perspek’tif:a

14.30 - 15.00 Uhr Abschluss

Verbindliche Anmeldung zur Teilnahmeam Fachtag bis zum 11.09.2023 über: veranstaltungen@centra.hamburg


